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1887 .

Reformen in der Türkei .
Paris , 2 . Januar

In den hiesigen politischen Kreisen sieht man dem

Ergebnisse der zweimal wöchentlich in Konstantinopel

stattfindenden Botschafterkonferenzen über die Reformaktion

in der Türkei mit wachsender Zuversicht entgegen . Wenn

auch der Verlauf dieser Berathungen bekanntlich geheim

gehalten wird , so läßt sich doch im allgemeinen versichern ,

daß das Einvernehmen der Mächte über die zu verlangenden

administrativen und finanziellen Reformen sich immer

mehr befestigt . Diese Geheimhaltung hat ihren Eindruck

in Iildiz -- Kiosk nicht verfehlt , denn man erblickt in der¬

selben ein weiteres Symptom für die vollständige

Harmonie der Absichten der Kabinette in Bezug

aus die Lösung der jetzigen türkischen Krise . Man hat

sich in Konstantinopel nur schwer dazu entschlossen , an

dieses Einvernehmen zu glauben , nunmehr hat man aber

erkannt , daß jeder Zweifel daran eine Selbsttäuschung

wäre . Wenn man sich lange bannt geschmeichelt hatte ,

in der Haltung Rußlands Anhaltspunkte für die Ver¬

schiebung der Reformen zu finden , so ist nunmehr im Palais

wie auf der Pforte die UeberZeugnng zum Durchbruche

gelangt , daß das St . Petersburger Kabinet sich den Ansichten

und Intentionen der französischen Regierung , sowie der

anderen Kabinette vorbehaltlos angeschlossen hat . Obgleich

Rußlands Interessen in finanzieller Beziehung durch die

türkische Krise nicht in dem Maße berührt werden , wie

diejenigen anderer Mächte , insbesondere Frankreichs , so

steht doch die Zustimmung Rußlands zu dem in den

Botschafterkonferenzeu beratheuen finanziellen Reformplane

heute unzweifelhaft fest . Gegenüber den Nachrichten aus

Konstantinopel , daß man im Palais auf die Botschafter¬

konferenzen mit einer gewissen Besorngiß blicke , ist zu be¬

merken , daß der Sultan zu einer solchen Beunruhigung

keinen ernsten Anlaß hat , da die Mächte in dem Ent¬

schlüsse einig sind , sich für die Durchführung der Reformen

in der Türkei der Autorität des Sultans zu bedienen ,

worin ihr Wille , die Integrität seines Reiches unerschüttert

zu erhalten , neuerdings zum Ausdruck gelangen wird .

Andererseits kann aber nunmehr auch die öffentliche Mei¬

nung Europas den Verlauf der Reformaktion mit Ruhe

abwarten . Wenn in früheren Phasen dieser Frage die

Auffassung der verschiedenen Kabinette hinsichtlich der ge¬

genüber der Türkei zu befolgenden Methode nicht jederzeit

und nicht in allen Punkten eine gleichartige war , so hat

man gegenwärtig die beruhigende Gewißheit , daß zwischen

den Mächten in dieser überaus schwierigen und verwickel¬

ten Angelegenheit ein Einvernehmen zustande gekommen

ist , welches zu der Erwartung der Lösung der Frage in

nächster Zeit vollständig berechtigt .

Keer und Marine .
Generalmajor von Lobenhoffer .

* Für den vor kurzem verstorbenen Generallieutenant und

Chef des Generalstabes der bayerischen Armee Ritter v . Giehrl

ist , wie bereits telegraphisch gemeldet wurde , der Generalmajor
und Kommandeur der 3 . bayerischen Jnfanteriebrigade Ritter v .

Lobenhoffer in diese Stelle berufen worden . Karl Lobenhoffer
wurde 1864 Offizier , machte die Feldzüge 1866 und 1870/71 mit
und erwarb sich in letzterem das Eiserne Kreuz 2 . Klaffe . Im
Dezember 1875 als Premierltcutenant S. ls suite des 12 . In¬
fanterieregiments Königin Amalie von Griechenland und Adju¬
tant der 2 . Jnfanteriebrigade zum Hauptmann befördert , kam er
in den Generalstab , wurde vom 1 . Oktober 1883 bis 1 . Oktober
1886 zum Preußischen Großen Generalstab kommandirt und
avancirte während dieser Zeit zum Major . Nachdem er hierauf
vom 1 . November 1886 bis zum 1 . Oktober 1887 mit den Funk¬
tionen als Eisenbahnlinien - Kommissar betraut war und in dem

letztgenannten Jahre längere Zeit als ständiges Mitglied der

Ober -Studien - und Examinationskommission fungirt hatte , wurde

er am 29 . Oktober 1887 Abtheilungschef ini Generalstabe , erhielt
im folgenden Monat das Patent als Oberstlteutenant bezw . am
1 . Oktober 1890 als Oberst und unternahm 1891 das Kommando
des 10 . Infanterieregiments Prinz Ludwig in Ingolstadt . Im
Juni 1894 wurde er zum Generalmajor und Kommandeur der
3 . Jnfanteriebrigade in Augsburg ernannt und am 16 . Januar
1895 als Ritter des Verdienstordens der bayerischer : Krone für
eine Person der Adelsmatrikel bei der Ritterklaffe einvcrleibt .

Dem Andenken Alexanders M .
(Telegramme .)

* Si . Petersburg , 3 . Jan . In dem Kaiserlichen
Handschreiben an den Großfürsten Sergius , durch

welches dieser zum Leiter der Arbeiten für das in

Moskau zu errichtende Denkmal Alexanders III . ernannt

wird , heißt es : Nachdem Seine Majestät der Kaiser

Kenntniß erhalten von dem Betrage der Spenden für die

Errichtung eines Denkmals Alexanders Hl . in Moskau ,
erachtet er die Zeit für gekommen , nunmehr mit den

vorbereitenden Arbeiten für das Denkmal vorzugehen .
Der Wunsch des ganzen russischen Volkes , die geheiligte
Gestalt des großen Monarchen zu verewigen , gehe dem

Kaiser zu Herzen . Er freue sich bei dem Gedanken , daß

gerade der Großfürst Sergius als Moskauer General¬

gouverneur mit der unmittelbaren Ueberwachung der

Ausführung seines Willens betraut werden konnte . Der

Liebe und des Vertrauens gedenkend , mit welchem der

unvergeßliche Kaiser den Großfürsten zur Verwaltung
der ersten Residenz des Reiches berief , und in der Gewiß¬
heit , daß der Großfürst den Traditionen des Verewigten
mit unbegrenzter Treue folge , sei er (Kaiser Nikolai )

überzeugt , daß unter der erleuchteten Leitung des Groß¬

fürsten in wenigen Jahren Moskau und ganz Rußland
sich des Bewußtseins erfreuen werden , eine Pflicht erfüllt

zu haben gegen Denjenigen , welcher alle seine Kräfte dem

Dienste des Vaterlandes gewidmet .

Die Lage im Orient .
(Telegramme .)

* Koustautinopel , 4 . Jan . Die Meldung , daß die

Pforte Anthimos als rumänischen Metropoliten bestätigt
habe , ist unrichtig . — Der Sultan verlieh dem Negns
Menelik eine Ordensauszeichnung . Auch der Sekretär des

Negns und der Russe Leontiew erhielten Orden .
* Konstantinopel , 3 . Jan . Fünf Linienbataillone des

1 . und 3 . Armeeeorps gehen demnächst nach Saloniki ,
beziehungsweise nach Smyrna zurück . In Kreta ver¬
bleiben zwölf Bataillone des 5 . Armeeeorps .

* Konstantiuopcl , 3 . Jan . Die Synode desOckume -
nischen Patriarchates hat beschlossen, der griechischen
und serbischen Geistlichkeit während des Weihnachtsfestes in der
Ueskneber Kirche provisorisch die Abhaltung des Gottesdienstes
zu gestatten .

* Koustuutiuopel , 3 . Jan . Die Sanktionirung des Be¬
schlusses des Ministerrathes betreffs Aufnahme von
Fremden in die kretische Gendarmerie wurde
verweigert .

* Sofia , 3 . Jan . Die Sobranje nahm den Mas , der die
nach Rußland de sertirten Offiziere amnestirt ,
mit lauteni Beifall auf . Der Kriegsminister brachte sodann
einen Gesetzentwurf ein , wonach die nach dem 9 . August 1886
in russische Dienste getretenen bulgarischen Offiziere gemäß des
Militärpensionsgesetzes unter Hinzurechnung der Dienstzeit im
russischen Heere ihre Pension erhalten sollen , falls sie in beiden
Heeren zusammen zehn Jahre dienten .

* Sofia , 3 . Jan . Die Sobranje genehmigte fast ein¬
stimmig endgiltig das Amnestiegesetz, das Gesetz, betreffend die
Aenderung der Militärpenflonen und die Einführung eines Ein¬
fuhrzolles von 14Proz . vom 1 . bezw . 13 . Januar ab . Sodann
vertagte sich die Sobranje biS zum 15. bezw . 27 . Januar .

Die Aufstände in den spanischen Kolonien .
(Telegramme .)

* Madrid , 4 . Jan . Einer Depesche aus Manila zu¬
folge sollen neun Führer der Aufständischen , von
denen drei eingeborene Priester sind , morgen erschossen
werden .

* Madrid , 3 . Jan . Laut amtlicher Meldung fand eine
Schlacht , in der die Insurgenten der Philippinen 1100 Mann
verloren , bei Bulacan statt . Unter den Tobten befindet sich auch
der Jnsurgentengeneral Eusebro . Die Spanier hatten 23 Todte
und 58 Verwundete ; sie erbeuteten 7 Kanonen .

* Washington , 2 . Jan . Der Kreuzer „ Vesuvius " und
das Depeschenboot „ Delphin " wurden nach den Ge¬

wässern von Florida beordert , um die dort bereits

durch zahlreiche Schiffe vertretene amerikanische Flotte zu
verstärken , welche sich bemüht , die Freibeuterexpeditionen
nach Cuba zu verhindern .

* New - Hork , 4 . Jan . Wie der „ Franks . Ztg . " von
hier gemeldet wird , berichtet der „ New -Aork Herold " aus

Havanna , daß Maceo wahrscheinlich noch am Leben sei .

Neueste Nachrichten und Mekegramurs
* Wien , 3 . Jan . Der „ Neuen Fr . Presse " wird be¬

züglich der Geschütz frage u . a . geschrieben : „ In latenter
Form besteht die Geschützfrage schon seit Jahren , und es
ist gewiß nur auf mancherlei technische Schwierigkeiten
und vielleicht auch auf finanzielle Bedenken zurückzuführen ,
daß dieselbe nicht schon früher in ein akutes Stadium

getreten ist . Taktische Erwägungen , hervorgerufen durch
die großartige Vervollkommnung der Handfeuerwaffen ,
durch die Einführung der Repetirgewehre und des rauch¬
schwachen Pulvers haben naturgemäß schon lange zu dem
Gedanken einer entsprechend , n Reform des Feldartillerie -
Materials geführt , und es sind auch thalsächlich schon
jahrelang in allen Großstaaten die eingehendsten Studien
und umftlssende praktische Versuche in dieser Richtung ge¬
macht worden . Selbstverständlich hat Oesterreich -

Ungarn , dessen Artilleriewesen seit jeher auf hoher Stufe
stand und einen wohlbegründeten Weltruf genießt , nicht
den müßigen Zuschauer gespielt . Mit dem der

Sache gebührenden Eifer und Ernste — wenn auch still
und geräuschlos — haben sich die maßgebenden fach¬
männischen Kreise in Oesterreich -Ungarn mit der ein¬

schlägigen Frage befaßt , dieselbe von all den mannigfachen ,
hiebei in Betracht kommenden Gesichtspunkten ans gründ¬

lich studirt und mit verschiedenen Modellen zahl¬
reiche praktische Versuche durchgeführt . Zu
einer prinzipiellen Entscheidung dürften diese Versuche
allerdings noch nicht geführt haben .

"
* Wien , 3 . Jan . Dem „ Fremdenblatt " zufolge hat

der Fürst von Bulgarien auch dem Ministerpräsidenten
Grafen Badeni das Großkrenz des Alexander - Ordens
verliehen .

* Prag , 3 . Ja » . Der Jungczeche Podlip
'
ny wurde mit

83 von 85 Stimmen zum Bürgermeister gewählt .
* Paris , 3 -. Jan . Der „ Soir " verzeichnet das von

anderer Seite bisher nicht bestätigte Gerücht , Doumer
beabsichtige auf die Vorstellungen seiner Parteifreunde hin ,
den Posten als Gmeralgouverneur von Jndochina wieder
niederzulegen .

* Paris , 4 . Jan . Die Wahlen für die theilweise Er¬

neuerung des Senates ergaben im ersten Wahlgange
72 endgiltige Ergebnisse , und zwar 48 Republikaner ,
12 Radikale und 12 Konservative . Die Republikaner
gewannen 3 Sitze . Der ehemalige Minister Constans ist
im Departement Haute Garonne gewählt . — Nach einer
späteren Meldung wurden endgiltig gewählt : 64 Repu¬
blikaner , 21 Radikale und l2 Konservative .

* Paris , 3 . Jan . Auf das Telegramm des Kaisers
von Rußland hat Präsident Fan re gestern mit folgender
Depesche geantwortet : „Ich bin tief gerührt Von den
Worten , in denen Ew . Majestät Ihre Beglückwünschung aus -
sprachen . Ich danke Ew . Majestät ebenso wie Ihrer Majestät
der Kaiserin für die Gefühle , die Sie für Frankreich zum Aus¬
druck bringen . Auch wir rufen uns mit lebhafter Bewegung
die so kostbare Erinnerung Ihrer Anwesenheit unter uns wach
und ich bitte Sie , die Wünsche eutgegenzunehmen , die wir für
das Glück Ew . Majestät und Ihrer Majestät der Kaiserin hegen
wie für das der Großfürstin Olga und für die Größe Ruß¬
lands ."

* Rom , 4 . Jan . Seine Majestät der König ist voll¬
ständig wiederhergestellt . Er verließ gestern die Zimmer
und nahm am Familiendejeuner theil . Heute Vormittag
empfängt er den Minister des Innern zum gewöhnlichen
Vortrage .

* Rom , 3 . Jan . Die Unpäßlichkeit des Königs kann als
beseitigt angesehen werden .

* Neapel , 3 . Jan . Kardinal Sanfelice ist heute
Früh 1 Uhr 40 Minuten gestorben . (Guglielmo San¬
felice di Aquavella , einer der 52 Kardinalpriester des
Heiligen Kollegiums der Kardinäle , war zu Aversa am
18 . April 1834 geboren und wurde am 24 . März 1884
Erzbischof von Neapel .)

* London , 4 . Jan . Die in Neapel am 2 . d . Mts . ein -
getroffene Post bringt die Mtttheilung , daß eine englische
Kolonne unter Oberst Stuart den Aufstand der Angonis
unterdrückt habe . Der Häuptling Chekust wurde gefangen und
nach kurzem Verfahren als Mörder christlicher Eingeborener
hingerichtet .

* Lissabon , 3 . Jan . In der Thronrede zur Er¬
öffnung der Cortes stellte Seine Majestät der König
die freundschaftlichen Beziehungen zu allen Mächten fest ,
gab seinen Gefühlen des Dankes gegenüber Seiner
Majestät dem Kaiser von Oesterreich und Seiner Majestät
dem König von Italien für die Einladung zur Hochzeit
des Herzogs von Orleans und derjenigen des Prinzen
von Neapel Ausdruck und hob sodann , wie bereits
gemeldet , die befriedigende Lösung des Zwischenfalles in
Lourenzo Marquez hervor . Des weiteren besprach der
König die anhaltende Besserung in der wirthschaftlichen
und finanziellen Lage des Landes . Bei der Umarbeitung
der Zolltarife sollen die Grundlagen für ein gegenüber
den anderen Mächten anzuwendendes Zollvertragsregime
festgesetzt werden .

* Lissabon , 3 . Jan . In der von Seiner Majestät dem
König verlesenen Thronrede zur Eröffnung der Cortes heißt
es : Der Zwischenfall , der kürzlich in Lourenzo
Marquez durch die bedauerlichen Ausschreitungen gegen den
Konfularvertreter des Deutschen Reiches herbeigeführt wurde , ist
in solcher Weise erledigt worden , daß dadurch den Empfindungen
dieser von uns hochgeachteten Nation Genüge geleistet wurde ,
ohne daß dabei unser eigenes Dekorum verletzt wurde .

* St . Petersburg , 3 . Jan . Bezüglich der Nachfolgerschaft
des bisherigen Warschauer Generalgouverneurs ,
Grafen Schuwaloff , werden verschiedene Namen in
Umlauf gesetzt ; insbesondere werden jetzt als Nachfolger
Schnwaloff

' s General Fürst Jmeretinski , sowie der Jr --
kntsker Generalgouverneur , General Gorimykin , genannt .
Eine Entscheidung scheint bisher nicht getroffen zu sei« .

* St . Petersburg , 3 . Jan . Dem Ministerium für Verkehrs¬
wege sind die Entwürfe zum Bau folgender Bahnen
zur Bestätigung nach erfolgter Tractrung zugegangen : Bon der
Gesellschaft der Rjäsan - Uralbahn ein Entwurf zum Bau einer
Linie von der Station Dankow über Koselsk nach Smolensk ,
von der Gesellschaft der Moskau -Kiewbahn ein Entwurf zur Ver¬
bindung der Station Werchowje mit Kaluga über die Station
Tscherny der Moskau - Kurskbahn . Mit dem 12 . d . M . erfolgt
die Uebergabe der Bahnlinie Werchowje - Liwnv in Pacht an die
Moskau -Kiew-Woroneschbahn .

* Rew -Dork , 3 . Jan . Der „New-Aork Herald " meldet aus



Jacksondille , daß das Flibustierschiff „Commodore" bei New-
Smhrna infolge eines Leckes, welches die Besatzung nicht ausbeffern
konnte , gesunken ist. Die gesammte Mannschaft wurde gerettet.
Es wird ein Berrath von Seiten der Cubaner vermuthet.

* Buenos - Ayres . 2. Jan. Die Kammer genehmigte in
zweiter Lesung mit 25 gegen 19 Stimmen die Wiederaufnahme
deS vollständigen Schuldendienstes.

Großherzogliches Hoftheater.
Dienstag , 5 . Jan . Abth . 0 . 26 . Vorst. (Kleine Preise .)

Zum ersten Male : „Wer war ' s 3" Schauspiel in 3 Akten von
Felix Phtlippi . Anfang ' /,7 Uhr.

Mittwoch, 6 . Jan . 12 . Vorst, außer Ab . (Große Preise .)
Zweites und letztes Gastspiel der Signora Gemma Bellincioni :
„Carmen", große Oper in 4 A . von H . Meilhac und L . Halevy ,
Musik von Georges Ätzet. — Carmen : Signora Bellincioni als
Gast. — Anfang ' /,7 jjUhr. — Der Vorverkauf der Eintritts¬
karten zu dieser Vorstellung (an Stelle der Vormerkungen) findet
noch am Samstag , den 2., Montag , den 4 ., und Dienstag, den
5. Januar , jeweils von 9 bis 12 Uhr Vormittags und von 3
bis 5 Uhr Nachmittags, im Bormerkbureau statt.

Donnerstag , 7 . Jan . Abth . 27 . Borst. (Kleine Preise) :
„Martha , oder . Der Markt z« Richmond " , Oper in 4 Auf¬
zügen von W . Friedrich , Musik von Friedrich v . Flotow - An¬
fang ' /,7 Uhr.

Freitag , 8 . Jan . Abth . S . 27 . Vorst. (Kleine Preise) : „Die
stille Wache", Schwank in einem Akt von R . Skowronnek .
— „Das Stiftnngsfest ", Lustspiel in 3 Akten von G . v . Moser .
Anfang ' /,7 Uhr-

Samstag , 9 . Jan . Abth . 28 . Vorst. (Kleine Preise) : Zum
erstenmale wiederholt: „Wer war ' s "

, Schauspiel in 3 Akten
von Felix Philippi . Anfang 7 Uhr.

Sonntag , 10. Jan . Abthl . 6 . 27 . Borst . (Mittelpreise .) „Die
verkaufte Braut ", komische Oper in 3 Aufzügen von K . Sa¬
bina . Deutscher Text von Max Kalbeck, Musik von Friedrich
Smetana . Anfang >/,7 Uhr.

Im Theater in Baden - Baden :
Donnerstag, 7 . Jan . 17 . Ab .-Vorst. Zum erstenmale : „Wer

war's ?", Schauspiel in 3 Akten von Felix Philippi. Anfang
Uhr .

_
Verschiedenes .

V Stoekach, 4 . Jan. (Telegr.) Geistlicher Rath Dietz ist
heute im 91 . Lebensjahre verschieden .

-f Berlin , 3 . Jan . (Telegr .) Der zur Zeit hier weilende
kommandirende General des V. Armeecorps, General der In¬
fanterie v . Seeckt , erlitt gestern einen Unfall. Das Pferdeiner von dem General benutzten Droschke scheute,- der Wagenwurde dadurch gegen eine Rampe geschleudert und der General
zog sich beim schnellen Verlassen der Droschke eine Waden-
quetschung zu, hofft jedoch, morgen seine Rückreise nach Posenantreten zu können.

4 München , 3 . Jan . (Telegr .) Der Professor der Forst¬
wissenschaft an der hiesigen Universität v . Äaur , der ini
vorigen Jahre rsetoi - muZ-nikious war, ist gestern gestorben .

Treuchtliugen (Mittelfranken ), 3 . Jan. (Telegr.) In der
vergangenen Nacht ist der Schnellzug Nr . 11 bei der Aus¬
fahrt aus dem hiesigen Bahnhofe infolge falscher Wechselstellung
auf den gleichzeitig aufgefahrenen Personenzug Nr . 217
gestoßen . Ein Soldat erhielt eine leichte Verletzung am Kopfe,
sonst wurde Niemand verletzt . Die beiden Maschinen und ein
Dienstwagen wurden leicht beschädigt . Bon dem Zuge 217 ent¬
gleisten die letzten fünf Wagen , wobei ein Wagen in Brand ge¬
rietst Die Beschädigung der Gleise ist gering , der Schaden an
Fahrmaterial beträgt ungefähr 10 000 M . Einige nachfolgende
Züge erlitten Verspätung , der sonstige Verkehr ist jedoch regel¬
mäßig . Man hofft , die Einhebungsarbeiten bis znm Mittag zu
beendigen .

1' Stockholm , 3 . Jan . (Telegr .) Das Testament Alfred
Nobel 's bestimmt , aus dem ganzen realisirbaren Vermögen
soll ein Fonds gebildet werden, dessen Zinsen jährlich zu fünf
Thetlen vergeben werden sollen , und zwar , je einer für die wich -

UNO Elprivuilg innerycno oes Bereiches derPhysik, für die wichtigste chemische Entdeckung oder Verbesserung,für die wichtigste Entdeckung im Bereiche der Physiologie undMedizin, für ausgezeichnete Erzeugnisse in idealistischer Richtungim Bereiche der Literatur und ein Preis für Denjenigen, welcheram meisten oder besten für die Friedenssache gewirkt hat . DiePreise sollen an Skandinavier oder Nichtskanoinadier vertheiltwerden. Der Fonds dürfte nach Auszahlung der Vermächtnissean einzelne Personen noch 35 Millionen Kronen betragen.
s- St . Petersburg , 2 . Jan . (Telegr .) Gestern flog einePulvermühle in der Vorstadt Ochta in die Luft . Die

Ursache der Explosion ist noch unbekannt. Vier Personen fielender Katastropbe zum Opfer , von denen eine Frau auf der Stelle
getüdtet wurde.

s- New -Uork , 3 - Jan - Blättermeldungen zufolge hat am Samstagim Staate Louisiana ein Orkan gewüthet. Bier Leichen wurden
aufgefunden. 23 Personen wurden verwundet, drei davon tödt-
lich. Der Orkan hat sich auf Missouri, Arkansas und Oklahoma
erstreckt.

-f Bombay , 2 . Jan . (Telegr .) Eine von einer zahllosenMenschenmenge besuchte muhammeda nische Volksver¬
sammlung verrichtete feierliche Gebete um Aufhören der
Pestplage. Der Geschäftsverkehrvon Bombay ist völlig lahm¬
gelegt . Freiwillige Artillerie unterstützt die überarbeiteten Sani¬tätsbeamten . _

Familiennachrichten
Auszug aus dem Karlsruher Staadesduch -KrgiSrr .Geburten . 26. Dez. Alfred, V . : Hermann Staub , Weiß¬gerber. — Emma Lina Luise Henriette Johanna , V . : FriedrichKarl Heise, Stabsapotheker . — 28 . Dez . Frieda Anna, B . : Alois

Jakob Schmitt , Kaufmann . — Karl Hermann Josef , B - : JohannSchaber, Privatier . — 29 . Dez. Anna Katharina , V . : FerdinandFriedrich List , Melker. — 30. Dez. Karl Jakob , D . : JakobSchäfer , Fabrikarbeiter . — Josef Johann , V . : Josef Schäfer,Bahnarbeiter ._ _ -
Verantwortlicher Redakteur : Julius Katz in Karlsruhe .

G. Kraun'
sche Hsftmchhandlunz, Karlsruhe.

Soeben erschien :

Bruchsal.
Bilder aus einem geistlichen Staate im

18 . Jahrhundert.
Bon

Professor vr. I . Wisse in Heidelberg.
(Bad . Neujahrsblätter , VH . Heft .)

gr. 8 ". Mit 6 Abbildungen im Text. Preis M . 1 -

6 . Ki-Lun 'selie ttofbuokiianälung , Kaeisruiw .

XauslisI1ung8buek
Mi «Ms Jadr 18

ipnols Asbrurcksir LlUr. 1 —

Ilusor llansbaltnnFsbueb emMeblt sieb äurek seine
praktiseds unä übersieiftliclie LiMdeilunZ allen Hausfrauen .

VorrLtlÜK
in allen Luett- , Papier- nnck Zolu-eikvaarenbanckluvtz-sn .

LlzxnurLslsI - rr . Ubsllrlssssi » : Sisxts —k' rlms .
VordUckA. 1 . all « Llasssn böksrsr Soknlon. Orrrsv 1. Liin ^
LssobrLnicts Lobüisrrabl . LinssibobancklnnK . LorAkäitiA üdsr -
vaokte Ardsitsstuncken. LIslnss dlsnss
Loknlkans, Turnkalis , grosser Lpislxlats in sebönstsr nnck rulüAsr I-UKS.
Anknskins von Ssxls an : 7 . llannar . Do . pttll . VoLai . B .936.3 .

Bürgerliche Rechtsstreite .
Ansschlnßurtheil

C-tzl . Nr . 16,644. Müllheim . Das
Großh . Amtsgericht hier hat verfügt .-

In Sachen
der Erben des David Schwab , Han¬
delsmanns von Müllhetm , nämlich :
1 . Moritz Schwab dahier, 2. Israel
Schwab dahier, 3 . Josef Kitz Ehefrau,
geb . Schwab in Basel, 4. Simon Ull-
mann Witwe, geb . Schwab in Hüningen,
5. Hermann Moses Ehefrau, geborene
Schwab in Kirchen , alle vertreten durch
Viehhändler Hermann Moses in Kirchen,

gegen
unbekannte Dritte ,

wegen Aufgebots.
Nachdem auf die diesseitige Aufforde¬

rung vom 29 . Oktober 1896 , Nr . 13,636 ,
Ansprüche der in der genannten Ver¬
fügung bezeichnten Art dahier nicht
geltend gemacht worden sind , werden
alle nicht angemeldeten Ansprüche für
erloschen erklärt.

Müllhetm, den 28 . Dezember 1896 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Doll .
Konkurse.

C' 73 . Nr . 26,109. Baden . Indem
Konkursverfahren über das Vermögen
des Fridolin Eckerle zu Oosscheuern
ist Herr Waisenrichter Lambrecht in
Baden an Stelle des bisherigen Ber

wohnhaft gewesen in Allensbach, gestellt . ! Rechtsnachfolger werden hiermit aufge-
Derselbe wird aufgefordert, binnen ! fordert,

Jahresfrist Nachricht von sich anher ! binnen vier Wochen
gelangen zu lassen . Alle Diejenigen, ! behufs Beizugs zu den Verlasienschafts-
welche Auskunft über Leben oder Tod ' VerhandlungenNachricht von sich anherdes Vermißten zu ertheilen vermögen, ^gelangen zu lassen ,werden anfgeforoert , hiervon binnen Heidelberg , den 31 . Dezember 1896 .
Jahresfrist anher Anzeige zu erstatten. Weindel , Notar .

Konstanz , den 11 . Dezember 1896 . C .67 . Wolfach . Andreas Bühler ,Großh . bad . Amtsgericht. ! Schuhmacher von Lehengericht , zur Zeit
(gez.) Jselc . ' in Amerika an unbekannten Orten ab-

Dies veröffentlicht . ' wesend, wird zum Zwecke seines Beizugs
Konstanz , den 27 . Dezember 1896 . j zu den Berlaffenschaftsverhandlungcn

auf Ableben seines Vaters , des Schuh¬
machers Christian Äühler von Lehen-
gertcht , aufgefordert, von seinem Auf-

C .65 .

Walters, des Rechtsagenten Kuhn hier,
zum Konkursverwalter ernannt .

Baden, den 31 . Dezember 1896.
Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts I : >

Lutz .
E-57 . Nr . 14,667 . Achern . Das

Konkursverfahren über das Vermögen
des Landwirths Franz Zink in Otten -
Höfen-Wolfersbach wird nach erfolgter
Abhaltung des Schlußtermins hierdurch

chern, den 20 . Dezember 1896.
Großh . bad . Amtsgericht.

Schredelseker .
C '56 . Bruchsal . In der Konkurs¬

sache gegen Karl Wurst von hier hat
Großh . Amtsgericht auf Antrag des ge-
meinschuldnerischen Vertreters den Ber¬
gleichstermin auf

Montag den 11 . Januar 1896 ,
Vormittags 10 Uhr ,

verlegt.
Bruchsal, den 30. Dezember 1896 .

Der Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts : i
Schütz . '

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
BerschoürMeitsvrrfadrril.

E '15 .2 . Nr . 16,091 . Konstanz .
Es wurde dahier der Antrag auf Ver¬
schollenheitserklärungdes seit dem Jahr !
1874 vermißten ledigen Landwirths
Johann Nepomuk Weltin , geboren am '
10. Mai 1853 zu Allensbach, zuletzt

Der GerichtsschreiberGst Amtsgerichts :
*>A . Burger .
Anwünschung .

Nr . 19,926 . Mannheim .
Die Anwünschung der

Katharina Winklergenannt
Christoph , geboren am 26 .
Mai 1875 zu Leuters¬
hausen, durch den Tag¬
löhner Christian Lust in
Mannheim und dessen Ehe¬
frau , Elisabetha, geborne
Christoph, betr .

Das Erkenntlich des Großh . Amts¬
gerichts Mannheim vom 21 . Dezember
1896 , Nr . 24,756, wonach die Anwün¬
schung der Katharina Winkler , genannt
Christoph, geborenzu Leutershausen am
26. Mai 1875 , durch Christian David
Lust , geboren zu Brackenheim am 26 .
Juni 1829 , und dessen Ehefrau , Elisa¬
betha, geb. Christoph , geboren zu Leu¬
tershausen, am 25 . Mai 1841 , zugelaffen
wird, wird gemäß L .R .S . 357 hiermit
bestätigt und demgemäß ausgesprochen.

Die bezeichnte Anwünschunghat statt.
Mannheim , den 23 . Dezember 1896 .

Großh . bad . Landgericht.
Civilkammer III .

(gez ) Zehnter . Grohe . Wengler .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
Weil .

Erbetuweifunkkn .
B -980 .3 . Nr . 8862. St . Blasien .

Ztmmermann Christian Ga nipp Witwe,
Josefa , geb . Benz in Schluchsee , hat
nach dem Verzichtdes gesetzlichenErben
den Antrag gestellt, sie gemäß L .R .S .
770 in den Nachlaß ihres Ehemannes
einzusetzen .

Diesem Gesuch wird entsprochen , wenn
nickt binnen zwei Wochen Einsprache
dagegen erhoben wird.

St . Blasien, 19 . Dezember 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht,

gez. Bleicher .
Dies veröffentlicht

Der Gerichtsschreiber:
Rödle .

C '63 .1 . Nr . 18,240. Ueberltngen .
Die Witwe des in Markdorf verstor¬
benen Bäckers Josef Späth , Fran¬
ziska , geb . Endres , hat um Einweisung
in die Gewähr des Nachlasses ihres
Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,
wenn innerhalb 3 Wochen keine Ein¬
wendungen erhoben werden.

Ueberltngen, 24 . Dezember 1896 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Baumann .
C'62 .1 . Nr . 18,S78 . Ueberltngen .

Ztmmermann Friedrich Lorenz von
Altheim hat um Einweisung in die Ge¬
währ des Nachlasses seiner Ehefrau,
Johanna , geb . Maier, gebeten .

Diesem Gesuche wird stattgegeben ,wenn nicht binnen 3 Wochen gegen
dasselbe Einwendungen erhoben werden.

Ueberlingen, 30. Dezember 1896 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

Äanmann .
Erbrn -Airsrus

C .66 . Heidelberg . In Dossenheim
starb am 5 . Dezember 1896 Jakob
Kraft II ., Landwirth von Dossenheim ,
und ist zu dessen Nachlaß miterbberech -
ttgt Philipp Jakob Kraft aus Dossen¬
heim . Derselbe bezw . dessen etwaige

enthaltsorte
btnn .en vier Wochen

dem UnterzeichnetenNachricht zu geben .
Wolfach , den 30 . Dezember 1896.

Großh . Notar :
Lange .

HaudelsrcMereintrage .
C.71 . Nr . 10,206 . Buchen . I . Jn

das Gescllschaftsregister wurde einge¬
tragen :

Zu O .Z . 15 Firma Reuberger st
Comp , in Hainstadt.

Die ans beiden Gesellschaftern Jakob
und Moses Neuberger bestehende offene
Handelsgesellschaft ist unterm 20. De¬
zember 1896 in der Weise aufgelöst
worden, daß Jakob Neuberger denGe -
schäftsantheil deS Moses Reuberger
käuflich übernommen hat . Das Geschäftwird unter der bisherigen Firma von
dem seitherigen Gesellschafter Jakob
Neuberger allein fortgeführt . Zu dieser
Fortführung des Geschäfts unter der
bisherigen Gesellschaftsfirma ertheilt
Moses Neuberger seine Einwilligung .

2 . In das Firmenregister wurde ein¬
getragen unter O .Z . 150 :

Die Firma Neuberger st Comp ,
in Hatnstadt.

Inhaber ist Jakob Neuberger in Hain¬
stadt . Derselbe ist verheirathet mit Ricke ,
geb . Freudenstein. Nach dem Ehever¬
trag, ä . ck. Hainstadt, den 26. Mai 1874 ,
wirft jeder Theil den Betrag von 50
Gulden in die Gemeinschaft ein , alles
übrige , gegenwärtige und zukünftige
Vermögen bleibt von derselben ausge¬
schlossen.

Buchen , den 23 . Dezember 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Krimmer .
E59 . Nr . 11,760. Neustadt . Zu

O .Z . 101 des Firmenregisters — Firma
Karl Müller in Neustadt — wurde
eingetragen : Der Ftrmeninhaber hat sich
mit Wilhelmtne Keller von Saig ver¬
heirathet. Nach dem Ehevertrag vom
14 . d . M . wirft jedes der Brautleute
100 Mark zur Gütergemeinschaft ein ,
während alles übrige, gegenwärtige und
zukünftige , fahrende und liegenschaftliche
Vermvgensbcibringen einschließlich der
Schulden im Stück von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen und verliegenschastet
erklärt ist.

Neustadt, 29. Dezember 1896 .
Großh . bad . Amtsgericht.

_ Eckhard . _
Berwaltrmgssache«.

C 75 . Freiburg .

Bekanntmachung.
Zur Fortführung der Bermeffunas -

werke und der Lagerbüchernachfolgender
Gemarkungen ist im Einderständntß mit
den Gemeinderäthen der bethetligten Ge¬
meinden Tagfahrt jeweils auf dem Rath¬
hause der betr . Gemeinde anberaumt ,
für die Gemarkung:

Dt. George« , Mont .rg den 11 .
Januar 1897 , Bormitt . 9 Uhr,-

Zähringe«, Freitag 15 . Januar
1897 , Vormittags 9 Uhr,-

Gnndelfingcn, Montag den 18 .
Januar 1897 , Bormitt . 9 Uhr,-

Wolfenweiler , Freitag den 22.
Januar 1897 , Vormitt . 9 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievonmit dem Anfügen in Kenntnitz gesetzt,
j daß das Verzeichniß der seit der letzten! Fortführung eingetretenen , dem Ge¬
meinderath bekannt gewordenen Verän¬
derungen im Grundeigenthum während8 Tagen vor dem Fortführungstermtu
zur Einsicht der Bethetligten auf dem
Rathhause aufliegt ) etwaige Einwen¬
dungen gegen die in dem Berzeichnthvor¬
gemerkten Aenderungen in dem Grunb -
etgenthum und deren Beurkundung im
Lagerouch sind dem Fortfiihrungsbe -
amten in der Tagfahrt vorzutragen .Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert, die seit der letztenFortführung in ihrem Grundeigenthumeingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort¬führungsbeamten in der bezeichnet« !
Tagfahrt anzumelden, lieber die in der
Form der Grundstücke eingetretenen Ver¬
änderungen sind die vorgeschriebcnenHandrifle und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath »derin der Tagfahrt bei dem Fortführungs -beamten abzugeben, widrigenfalls die¬
selben auf Kosten der Bethetligten von
amtswegen beschafft werden müßte«.

Auch werden in der Tagfahrt Anträgeder Grundeigenthümer wegen Wieder-
bestimmvng verloren gegangener Grenz¬marken an ihren Grundstücken entgegen¬
genommen.

Freiburg , den 24. Dezember 1898 .Der Großh . Bezirksgeometer :
I . Fuhrmann .

VermischteBekarmtmachrmgeu .
C-50.2. Nr . 9050. Offenburg .

Großh. Bad . Staats-
Gisensahnen .

Die Lieferung von ungefähr S40 gv»
forlencn, 40 gm eichenen Flöckltngen ,6 obm eichenen Schwellen und 185 lid. m
eichenen Leisten für die Unterhaltungder Brücken meines Bezirkes ist zu ver¬
geben.

Die Lieferungsbedingungen nebst
Sortenverzeichntsse können auf meinem
Geschäftszimmer, sowie bet den Bahn -

! nieistern in Kenzingen und Haslach ein-
: gesehen werden.
! Schriftliche, mit entsprechender Auf-
I schrift versehene Angebote find längstensbis zum so . Jannar 1897 , Vor¬
mittags L« Uhr , verschlossen und
portofrei bei mir einzureichen .

Zuschlagsfrist 8 Tage .
Offenburg, 29. Dezember 1896 .

Großh . Bahnbauinspektor H . '
B .819 .2 . Das Garnison Lazareth

z« Rastatt vergibt die Lieferung nach¬
stehender in der Zeit vom 1 . April 1897
bis Ende März 1898 erforderlichenGe¬
genstände in öffentlicher Verdingung,und zwar :
am Montag den 11 . Ja «uar 1897 .

Vormittags 19 '/, Uhr , die Lie¬
ferung der Biktualien, der Fleisch-
und Backwaaren, des Bieres , des
künstlichen Selterwassers und der
Milch-

am Dienstag de« 12 . Jannar 1897 ,
Vormittags 11 Uhr , die Liefe¬
rung der Särge )

am Mittwoch de« 1.3 . Januar 1897 »
Vormittags 11 Uhr , die Liefe¬
rung des Weinbedarfs .

Die Bedingungen könnenin derDienst¬
stube des Lazareths eingesehen werden.

Stammholzverfteigerung.
C.92.1 . Nr . 4. Das Hofforst - m»d

Jagdamt Friedrichsthal versteigert
Donnerstag de« 14 . Jannar :

aus Abth . Knäulstock , den umliegenden
Abtheilungen und Distrikt Spöckerwald:
463 Forlen I .—IV . Klaffe .

Zllsammenkunft Früh 9 Uhr im Rath¬
haus in Friedrichsthal .

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .


	[Seite 1]
	[Seite 1]

